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Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Freunde unserer Kirchgemeinden,
Ostern ist nahe – können wir es schon sehen? In den Geschäften liegen die Leckereien 
zum Osterfest; und vielerorts ist schon geschmückt; das Titelbild dieses Gemeindebrie-
fes zeigt keine Dornenkrone mehr, sondern den  Frühling. Aber sehen wir auch die fro-
he Botschaft, die wir als Christen zu Ostern feiern: Dass unser HERR Jesus Christus von 
den Toten auferweckt wurde und alle auf diesen Weg des Lebens ruft, die ihm in dieser 
Welt nachfolgen? Kann man das überhaupt sehen? 
Im Monatsspruch für den April sagt Jesus zu Thomas: Selig sind, die nicht sehen und 
doch glauben. (Joh 20,29) Man könnte auch sagen: Glauben heißt, etwas zu sehen, das 
man eigentlich mit den Augen nicht sehen kann. Glauben heißt Vertrauen auf das, was 
im Leben trägt – gegen allen Augenschein.
Zu diesem Sehen brauchen wir das Herz. Man sieht nur mit dem Herzen gut, sagt der 
kleine Prinz – das gilt nicht nur für den Nächsten, sondern auch für Gott. Siehe – so be-
ginnt unsere Jahreslosung: Wir dürfen und sollen von Herzen auf das sehen, was noch 
nicht ist, um zu begreifen, dass alles, was ist, gut werden wird.
Ein neues Herz hat Gott uns versprochen – aber wir haben allzu oft ein schweres Herz, 
und ein hartes. Ich hätte nie gedacht, dass ich als Pfarrer mal so viel streiten muss oder 
es jedenfalls tue: So viele Auseinandersetzungen innerhalb unserer kirchlichen Struktu-
ren, mit Ämtern und Behörden, mit ärgerlichen Dingen, die immer neue Erwiderungen 
zu verlangen scheinen. Da wird auch mal das Herz hart und der Ton rau. Ich bin so kein 
gutes Vorbild, und fühle mich selber nicht wohl. Der Mensch sieht, was vor Augen ist … 
und handelt allzu schnell ausschließlich danach. Ich muss aber darauf achten, was mein 
Herz füllt, und was bei anderen Menschen ankommt, wenn es überquillt.
Wir wollen als Christen locker und fröhlich sein und – aber wirken schnell gestresst und 
ängstlich. An Ostern wird uns aber nichts weniger verheißen, als dass wir selig sein sol-
len. Das ist noch mehr als locker und fröhlich. Selig heißt, dass die Sorgen des Alltags 
dieser Seligkeit nichts anhaben können. Wenn ein Kind selig schläft, sehen wir ihm sein 
Glück an, und nichts kann es so schnell aufwecken. Wir sind eingeladen, mit offenen Au-
gen in solch einer Seligkeit durchs Leben zu gehen. Dazu müssen wir uns immer wieder 
vergewissern, woher diese Seligkeit kommt: Von unserem HERRN Jesus Christus, der 
uns in der Passions- und Osterzeit den Sieg über diese Welt und ihre Härte erkämpft 
hat. Nur durch den HERRN, der unsere Nöte und Fehler ans Kreuz trägt, und daraus 
siegreich hervorgeht, können wir dann auch zu Himmelfahrt und Pfingsten und an all 
den schönen Feiertagen der nächsten Monate fröhlich uns ausgelassen sein. 
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pfr. Mathias Tauchert
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Bericht von der Konfirmandenrüstzeit des Kirchspiels  
26.02. – 01.03.2026
Unsere Konfirmandenrüstzeit im ,,Winfriedhaus“ in Dippoldiswalde stand in diesem 
Jahr unter dem Thema „Vertrauen“ – und genau das konnten wir in diesen Tagen auf 
ganz besondere Weise erleben. Insgesamt waren wir 53 Jugendliche und 7 Erwachsene, 
die sich gemeinsam auf den Weg gemacht haben. Am Donnerstag starteten wir in den 
verschiedenen Orten des Kirchspiels und kamen gegen 17 Uhr im ,,Winfriedhaus“ an. 
Nachdem alle Zimmer bezogen waren, begannen wir mit Kennlernspielen, bei denen 
schnell das Eis brach. Es wurde viel gelacht und man merkte sofort, dass diese Tage et-
was Besonderes werden würden. Den Tag rundeten wir mit einer gemeinsamen Abend-
andacht ab.
Der Freitag begann mit einer Morgenandacht, die uns auf den Tag einstimmte. An-
schließend durchliefen wir drei Stationen zum Thema Vertrauen. Dort ging es darum, 
was Vertrauen eigentlich bedeutet, wie es z. B. bei Petrus gewachsen ist und warum es 
im Glauben und im Alltag so wichtig ist. Am Nachmittag standen verschiedene Spiele 
auf dem Programm, bei denen Teamgeist und Zusammenhalt gefragt waren. Abends 
schauten wir gemeinsam den Film „Auferstanden“, der noch einmal deutlich machte, 
wie sehr Vertrauen – besonders im Glauben – trägt und Hoffnung schenkt. Natürlich 
durfte auch die Abendandacht nicht fehlen.
Auch der Samstag startete mit einer Morgenandacht. Danach beschäftigten wir uns er-
neut in drei Stationen intensiv mit dem Thema Vertrauen. Wir tauschten Gedanken aus, 
probierten Vertrauensübungen aus und kamen miteinander ins Gespräch. Am Nachmit-
tag machten wir eine Wanderung zum Aussichtspunkt „Otto‘s Eck“, wo wir bei einem 
Picknick die gemeinsame Zeit und die schöne Aussicht genießen konnten. Am Abend 
gab es einen fröhlichen Spieleabend mit viel Lachen und guter Stimmung, bevor wir den 
Tag mit einer Abendandacht abschlossen. Am Sonntag feierten wir um 10 Uhr gemein-
sam Gottesdienst mit Agapemahl in der Hauskapelle des Winfriedhauses. Dabei wurde 
noch einmal deutlich, wie sehr uns das Thema Vertrauen in diesen Tagen begleitet hat. 
In der Abschlussrunde blickten wir dankbar auf die gemeinsame Zeit zurück, bevor wir 
um 13 Uhr wieder nach Hause abreisten.
Diese Konfirmandenrüstzeit war geprägt von täglichen Morgen- und Abendandachten, 
intensiven Gesprächen an den Stationen, gemeinsamen Erlebnissen und ganz viel Spaß 
untereinander. In diesen Tagen ist unsere Gemeinschaft gewachsen, neues Vertrauen 
entstanden und bestehendes Vertrauen gestärkt worden – zueinander und zu Gott.
Ein herzliches Dankeschön geht an Pfarrer Loderstädt, Pfarrer Pierel, Pfarrer Tauchert, 
Johanna Kämpf, Selina Henseleit, Marco Weigel und Jonatan Bleicher, die diese Rüst-
zeit vorbereitet, begleitet und mit viel Engagement, Geduld und Herz gestaltet haben. 
Ohne euch wären diese besonderen Tage nicht möglich gewesen.
Raja Birkner und Selina Henseleit 
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Unsere diesjährigen Konfirmanden
Am 26. April 2026, dem passenden Sonntag Jubilate, feiern 11 junge Menschen ihre Kon-
firmation in der Kirche Burkhardswalde. Sie stellen sich hier mit kleinen Texten vor und 
werden zusammen den Gottesdienst am Palmsonntag 10.00 Uhr in Miltitz gestalten.
Luisa Becker
Hi, ich bin Luisa Becker und 14 Jahre alt. Seit ungefähr 1,5 Jahren nehme ich am Konfir-
mandenunterricht teil; wir haben u.a. im Pfarrgut Taubenheim für einen guten Zweck 
5.000 Brote gebacken und das Bestattungsinstitut Pärsch besucht.
Ich möchte konfirmiert werden, weil ich an Gott glaube und zu einer Gemeinschaft ge-
hören möchte, die auch an Gott glaubt. Ich glaube, dass so eine Gemeinschaft etwas 
Besonderes ist. Es ist ein weiterer Schritt in Richtung Erwachsen werden.
Linda Brauer
Hallo, ich bin Linda. Ich wohne in Seeligstadt und bin 14 Jahre alt. In meiner Freizeit ma-
che ich gerne Sport oder treffe mich mit Freunden.
Ich möchte konfirmiert werden, um Gott näher zu sein und mehr von ihm zu lernen. 
Wichtig ist mir dabei, dass man die Bibel auch kritisch betrachten darf.
Ich möchte meine Taufe bestätigen und später vielleicht auch selber mal Taufpatin wer-
den. Die Konfirmation ist für mich die eigene Entscheidung zum Glauben „ja” zu sagen 
und ein Schritt zum Erwachsenwerden.
Max Langenbacher
Hallo ich bin Max Langenbacher und ich wohne in Heynitz. Und ich möchte konfirmiert 
werden. Weil es in meiner Familie Tradition ist. Außerdem finde ich es schön bei Taufen 
und der gleichen dabei zu sein. Ich finde es interessant wie unsere Kirchgemeinde zu-
sammenhält. Ich möchte ein Teil davon sein. Außerdem ist die Kirchgemeinde in guten 
sowie in schlechten Tagen für uns da. Die Konfirmation ist 
ein wichtiger Teil in meinen Leben. Die Konfirmation ist für mich der Übergang zum Er-
wachsen werden. Ich bestätige damit meine Zugehörigkeit zur Christlichen Gemeinde. 
Darum möchte ich konfirmiert werden.
Fynn Tränkner
Hallo liebe Kirchgemeinde, ich bin Fynn Tränkner aus Schmiedewalde und ich möchte 
konfirmiert werden, weil ich meinen Glauben an Gott festigen und zu seiner Glaubens-
gemeinschaft gehören möchte. Die Konfirmation ist für mich einerseits eine Tradition, 
die in meiner Familie praktiziert wird, andererseits ein Moment, in dem ich meine Bin-
dung zu Gott bestätige, damit sie weiterwachsen kann. Denn mein Glaube vermittelt 
mir ein Gefühl von Geborgenheit und Glück, weil ich weiß, dass Gott immer hinter mir 
steht und mich unterstützt sowie beschützt. Ich blicke mit viel Vorfreude auf meine 
Konfirmation und die bevorstehende Zeit mit Gott und Jesus.
Mathilda Schott
Hallo ich bin Mathilda. Ich bin 13 Jahre alt und gehe jetzt schon seit 1,5 Jahren mit 10 
anderen Hauptkonfirmanden und seit einem halben Jahr auch 3 Vorkonfirmanden in 
den Unterricht, welcher von Herrn Tauchert in Burkhardswalde geleitet wird. Ich möch-
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te konfirmiert werden, weil ich die Verbundenheit meiner Familie zur Kirchgemeinde 
schon von klein auf begleitet. Die Kirche und mein Glaube hat mich durch viele Lebens-
phasen getragen. Viele wunderbare Momente – von Taufen über Feste und gemeinsa-
me Gottesdienste haben uns alle sehr geprägt. Nun möchte ich diese Tradition mit mei-
ner Konfirmation im April bewusst fortsetzen. In meiner Freizeit bin ich besonders oft 
mit meinen Freunden unterwegs, gehe zum Volleyballtraining und donnerstags geht’s 
dann zum Konfiunterricht der oft auch sehr unterhaltsam ist. Ich freue mich auf die 
nächste aufregende Rüstzeit.
Sebastian Kahl
Hallo, ich bin Sebastian und 14 Jahre alt. Ich lasse mich konfirmieren, weil es meine 
Eltern sich wünschen und ich meinen Glauben bewusst bejahen möchte. Es ist eine Tra-
dition in meiner Familie und ich möchte diese weiterführen. Mit der Taufe haben meine 
Eltern und Paten entschieden, dass ich zur christlichen Kirche gehöre. Bei der Konfirma-
tion kann ich nun selbst „JA“ sagen. Sie ist ein wichtiger Schritt in meinem Leben und 
zum erwachsen werden. 
Amelie Enderlein
Hallo, mein Name ist Amelie Enderlein und ich wurde in Sachsen-Anhalt getauft. Seit-
dem gehört der christliche Glaube zu meinem Leben, auch wenn ich vieles erst mit der 
Zeit richtig verstanden habe. Heute lebe ich in Miltitz und habe mich in der Konfirman-
denzeit mehr mit dem Glauben, Gott und wichtigen Fragen des Lebens beschäftigt. 
Die Konfirmation bedeutet für mich, dass ich meinen Glauben nun selbst bestätige. 
Ich möchte zeigen, dass mir der Glaube wichtig ist und dass er mir im Leben Orientie-
rung und Kraft geben kann. Besonders in schwierigen Momenten kann der Glaube Halt 
geben und Mut machen. Deshalb möchte ich konfirmiert werden und meinen Weg im 
Glauben bewusst weitergehen.
Jelena Mühlberg
Liebe Gemeinde, mein Name ist Jelena. Ich besuche seit ca. 1 ½ Jahren den Konfirman-
denunterricht und zähle dieses Jahr zu den Hauptkonfirmanden. Warum möchte ich 
konfirmiert werden?
Ich möchte mit meiner Konfirmation meine Taufe bekräftigen und meinen Glauben zei-
gen. Ich glaube an etwas Übernatürliches, Gott, was uns hilft und unterstützt, wenn wir 
es nicht alleine schaffen und Hilfe brauchen. Durch meine Konfirmation werde ich in die 
Gemeinde aufgenommen. Eine Gemeinschaft, in der man füreinander da ist, sich hilft und 
unterstützt. Es gibt so viele Geschichten und Erzählungen über Jesus und Gott. Sie sehen 
in jedem das Gute und die Möglichkeit für eine zweite Chance. Sie behandeln alle gleich 
– egal, ob alt oder jung, groß oder klein. Heutzutage werden viele Menschen ausgeschlos-
sen, weil sie z.B. dunkelhäutig oder behindert sind – andere werden besser behandelt, 
nur weil sie hübscher sind oder mehr Geld haben. Das finde ich nicht ok. Aus diesem 
Grund möchte ich mich konfirmieren lassen und es genauso machen, wie Gott und Jesus.
Wir sind alle Menschen und haben ein Recht darauf, genauso behandelt zu werden wie 
andere. Jeder Mensch sollte geliebt, gemocht und akzeptiert werden, wie er ist. Es 
muss sich kein Mensch verstellen, um gemocht zu werden.  
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Maurice Ruhland
Ich will konfirmiert werden, weil mir der Glaube wichtig ist. Bei meiner Taufe haben 
meine Eltern für mich entschieden. Jetzt kann ich selbst Ja sagen.
Die Taufe zeigt, dass Gott jeden Menschen liebt und dass man zur Gemeinschaft der 
Christen gehört.
In der Kirche kann man beten, singen und zusammen lernen. Man trifft nette Menschen 
und hilft einander. Die Konfirmation ist ein wichtiger Schritt, um meinen Glauben be-
wusst zu leben.
Rahel Römer
Hallo ich bin Rahel, ich bin 14 Jahre alt und wohne in Kettewitz. Meine Hobbys sind: mit 
Freunden treffen, Sport und Tiere. Ich nehme an dem Konfirmationsunterricht seit un-
gefähr 1,5 Jahren teil und hab von klein auf in der Kirchgemeinde z.B. bei Krippenspielen 
mitgespielt. Ich möchte konfirmiert werden, weil es in meiner Familie so üblich ist und 
auch damit ich Gott näherkommen kann und weil ich an Gott glaube. Ich möchte auch 
vielleicht mal Taufpatin sein und für mich ein wichtiger Schritt in das Erwachsenwerden.
Ida Suchomel
Hallo, ich bin Ida, und möchte gerne konfirmiert werden, da ich mich bewusst für den 
Glauben entscheiden möchte. Die Konfirmation ist mir sehr wichtig. So kann ich zeigen, 
dass ich an Gott glaube und meinen eigenen Weg im Glauben gehen möchte.  Ich finde 
es sehr schön an der Taufe, dass Gott einen so nimmt wie man ist. Ich bin froh, dass ich 
getauft wurde, da mir so der Weg zur Konfirmation freisteht. An der Kirche gefällt mir 
sehr gut, dass man Teil der Gemeinschaft ist. Alle sind freundlich und man ist nie allein.

Vorbereitungskreis für Gemeindefest  
und Rüstzeit Burkhardswalde
Nach den Sommerferien sind in unseren Gemeinden wieder die Gemeindefeste und 
unsere Gemeinderüstzeit. Für das Gemeindefest in Burkhardswalde am Sonntag, den 
23. August 2025 und die Gemeinderüstzeit vom 4.–6. September 2025 in der Hüttstatt-
mühle bei Marienberg tritt der Vorbereitungskreis am Montag, 20. April 2026, 19:30 Uhr 
im Pfarrhaus Burkhardswalde zusammen, um das Thema und organisatorische Dinge 
vorzubereiten. Herzlich willkommen alle, die hier mitwirken möchten!

Gemeinderüstzeit vom 4.–6. September 2026
In diesem Jahr führt uns unsere Familienrüstzeit in den 
Marienberger Ortsteil Ansprung, in die Hüttstattmühle.
Wir wollen miteinander Gemeinschaft leben, uns über den Glauben austauschen, die 
Natur genießen.
Max. 50 Betten sind für uns reserviert, mit Vollpension.
Seien Sie alle herzlich willkommen, auch über unsere Kirchgemeindegrenzen hinaus. 
Wir beginnen Freitag mit dem Abendessen und schließen am Sonntag nach dem Mit-
tag. Detaillierte Infos und auch das Thema kommen dann mit dem nächsten Gemeinde-
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brief und ausführlich kurz vor Abfahrt im Rüstzeitbrief. Sie können sich aber schon jetzt 
formlos anmelden und Plätze reservieren. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Pfarrer Tauchert.

Kirchliche Wahlen 2026

Herzliche Einladung zur Wahl des Kirchenvorstands
Am 13. September 2026 wird in unserem Kirchspiel ein neuer Kirchenvorstand gewählt. 
Alle Kirchgemeinden sind aufgerufen, aus ihrer Mitte geeignete Kandidaten vorzuschla-
gen. Für jeden Kandidaten muss ein Formular (Wahlvorschlag) ausgefüllt werden, das 
von mindestens fünf Gemeindegliedern aus dem Kirchspiel unterschrieben werden 
muss. 
Wählbar sind Gemeindeglieder, die 
1.	 am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und wahlberechtigt sind.
2.	 bereit sind, bis zum Wahltag ein aktuelles erweitertes Führungszeugnis vorzulegen.
3.	 bereit sind, im Falle ihrer Wahl das vorgeschriebene Gelöbnis als Kirchvorsteher/in 

abzulegen.
Alle Wahlvorschläge müssen bis spätestens 14. Juni 2026 im Pfarramt in Nossen einge-
hen. Bis zum 30. Juni 2026 müssen alle Wahlvorschläge und die Unterstützungsunter-
schriften geprüft sein, um die Kandidatenliste in den Schaukästen und Gemeindebriefen 
des Kirchspiels veröffentlichen zu können. Eine Woche nach der ersten Veröffentlichung 
der Kandidatenliste endet die Einspruchsfrist gegen die Kandidatenliste.
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder des Kirchspiels, die
1.	 am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben,
2.	 konfirmiert wurden oder als Erwachsene getauft worden sind.
In seiner Sitzung am 22. April bestätigt der Kirchenvorstand die bis dahin zu erstellende 
Wählerliste, in der alle wahlberechtigten Gemeindeglieder des Kirchspiels verzeichnet 
sein müssen. Diese Liste wird anschließend in Nossen im Pfarramt ausliegen, damit sich 
jeder potentielle Wähler davon überzeugen kann, dass er in der Wählerliste verzeichnet 
ist. Sie wird bis eine Woche vor der Wahl aktuell gehalten (Zuzüge…).
Um die Wahl am 13. September so einfach wie möglich zu gestalten, soll Nossen der ein-
zige Wahlort werden. Durch die Option der Briefwahl haben aber alle Gemeindeglieder 
die Möglichkeit, unkompliziert ihre Stimme abzugeben. Die Wahlunterlagen müssen le-
diglich rechtzeitig erbeten werden und die Wahlbriefe bis zur Öffnung des Wahllokals 
den Briefkasten des Nossener Pfarramtes erreichen. Das Wahllokal (Gemeinderaum im 
Pfarrhaus) öffnet nach dem Gottesdienst in Nossen um 11:30 Uhr und schließt 13:00 Uhr. 

Am 20. September wird das Wahlergebnis in den Gottesdiensten im Kirchspiel bekannt-
gegeben. Damit beginnt die einwöchige Einspruchsfrist. Die Einführung des neuen Kir-
chenvorstandes erfolgt am 1. Advent 2026 um 10:00 Uhr in Nossen. 
Auf eine rege Beteiligung an der Wahl freut sich Ihr Pfarrer Frank Pierel
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Gemeindekreise Burkhardswalde Kontaktpersonen

Christenlehre in Burkhardswalde
donnerstags	 Kl. 1+2    13:15 – 14:00 Uhr
	 Kl. 3+4   14:15 – 15:00 Uhr
Kindergottesdienst  29. März 2026,  10.00 Uhr in Miltitz

Astrid Schillheim
Tel. 035244 - 420 61 

Konfirmandenunterricht für alle Schwesterkirchgemeinden
Vor- und Hauptkonfirmanden  	donnerstags von 16.15 – 17.15 Uhr
im Pfarrhaus Burkhardswalde

Pfarrer Tauchert 
035245 - 72 91 02

Junge Gemeinde
Neustart nach der Konfirmation 

Pfarrer Tauchert 
035245 - 72 91 02

Hauskreise
Hauskreis 1
nach Vereinbarung
Hauskreis 2
nach Vereinbarung

1	 Kati Krüger  
	 035245 72 94 92

2	 Margit Niedergesäß
	 035245 - 701 41

Frauenkreise
Tanneberg	 Dienstag, 21.4. und 19.5.2026; jeweils 14:00 Uhr
Burkhardswalde 	 Dienstag, 7.4. und 5.5.2026; jeweils 14:00 Uhr 
		  im Pfarrhaus Burkhardswalde

Erika Scholz

Brunhilde Krüger

Posaunenchor
montags, 19.00 Uhr  ·  Kirche Taubenheim

Thilo Römer
035244 - 494 46

Frühstückskreis Burkhardswalde
dienstags, nach Vereinbarung, in Burkhardswald

Pfarrer Tauchert
035245 - 72 91 02

Ansprechpartner Kirchgemeindevertretung Burkhardswalde 
Pfarrer Tauchert 035245 - 72 91 02

Jahreslosung 2026

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!
Offenbarung 21,5

Außenstelle Burkhardwalde bis auf Weiteres geschlossen.
Die Außenstelle des Pfarramtes Burkhardswalde ist bis auf Weiteres geschlossen.
Telefon und Fax werden nicht beantwortet, ebenso wird die Email-Adresse 
kg.burkhardswalde@evlks.de abgemeldet.
Wie schon bislang bei allen Friedhofsangelegenheiten wenden Sie sich nun bitte auch 
mit allen anderen Verwaltungsfragen an das Pfarramt in Nossen. Dieses bemüht sich 
um eine Besetzung der eingerichteten neuen Verwaltungsstelle und in diesem Zusam-
menhang auch um eine gewisse Umstrukturierung in der Verwaltung. 
Pfarrer Tauchert ist weiterhin im Pfarrhaus Burkhardswalde erreichbar.
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29.03.2026 – Palmarum
10.00	 Miltitz	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
10.00	 Reinsberg	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
14.00	 Leuben	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Monatsspruch im April 2026
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du?  

Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!
 Joh 20,29

2. April 2026 – Gründonnerstag
19.00	 Heynitz	 Heiliges Tisch-Abendmahl
19.00	 Taubenheim	 Heiliges Tisch-Abendmahl
17.30	 Bieberstein	 Gottesdienst
17.45	 Leuben	 Andacht mit Abendmahlsbetrachtung im Saal
19.30	 Nossen	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
19.30 	 Obergruna	 Gottesdienst mit Heiligen Abendmahl

3. April 2026 – Karfreitag
14.00	 Tanneberg	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
15.30	 Krögis	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00	 Wendischbora	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
13.30	 Rothschönberg	 Karfreitagsandacht
14.00	 Ziegenhain	 Passionsmusik und Andacht
14.00	 Siebenlehn	 Passionsmusik mit Chor
15.00	 Dittmannsdorf	 Passionsandacht
15.00	 Nossen	 Musikalische Karfreitagsandacht
15.00	 Rüsseina	 Musikalische Andacht mit Chor und Kammermusik
17.00	 Hirschfeld	 Passionsmusik

4. April 20226 – Karsamstag 
19.00	 Raußlitz	 Osternacht mit Osterfeuer

5. April 2026 – Ostersonntag
05.00	 Krögis	 Osternacht mit Heiligem Abendmahl und Chor
10.00	 Miltitz	 Festgottesdienst
10.00	 Burkhardswalde	 Festgottesdienst mit Posaunenchor
05.30	 Rüsseina	 Ostermette
05.30	 Planitz	 Osternacht mit Osterbrotgabe
05.30	 Siebenlehn	 Osternacht
06.30	 Deutschenbora	 Osternacht mit Heiligem Abendmahl und Osterfrühstück

GOTTESDIENSTE
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08.30	 Rüsseina	 Festgottesdienst
09.00	 Hirschfeld	 Gottesdienst
10.00	 Reinsberg	 Festgottesdienst mit dem Posaunenchor
10.00	 Wendischbora	 Familiengottesdienst
10.00	 Leuben	 Festgottesdienst mit Ostereiersuchen und Kindergottesdienst
10.00	 Nossen	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst

6. April 2026 – Ostermontag
10.00	 Heynitz	 Festgottesdienst
09.30	 Neukirchen	 Gottesdienst
10.00	 Deutschenbora	 Familiengottesdienst und Kurrende

12. April 2026 – Quasimodogeniti
10.00	 Taubenheim	 Gottesdienst
09.00	 Bieberstein	 Gottesdienst
10.00	 Obergruna	 Gottesdienst
10.00	 Wendischbora	 Gottesdienst
10.00	 Nossen	 Gottesdienst mit der Jungen Gemeinde
17.00	 Ziegenhain	 Abendmusik und Andacht

19. April 2026 – Misericordias Domini
09.00	 Krögis	 Gottesdienst
10.15	 Taubenheim	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
10.00	 Nossen	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden u. Kindergottesd.
10.00	 Rüsseina	 Gottesdienst mit Konfirmation und Heiligem Abendmahl  
		  und Kindergottesdienst
10.00	 Neukirchen	 Gottesdienst mit Konfirmation und Heiligem Abendmahl

26. April 2026 – Jubilate
10.00	 Burkhardswalde  Gottesdienst mit Konfirmation u. Heiligem Abendmahl
09.00 	 Reinsberg	 Kurzandacht
10.00	 Siebenlehn	 Konfirmation mit Heiligem Abendmahl
10.00	 Nossen	 Konfirmation mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst
10.00	 Planitz	 Gottesdienst
17.00	 Raußlitz	 Abendgottesdienst

Monatsspruch für Mai 2026
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer Seele.

Hebräer 6,19

3. Mai 2026 – Kantate
17.00	 Miltitz	 Festlicher Kantate-Gottesdienst
09.00	 Dittmannsdorf	 Gottesdienst
10.00	 Hirschfeld	 Gottesdienst
10.00	 Rüsseina	 Singegottesdienst mit Kindergottesdienst
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10. Mai 2026 – Rogate
09.00	 Burkhardswalde	 Gottesdienst
10.15	 Heynitz	 Gottesdienst
08.30	 Wendischbora	 Gottesdienst
10.00	 Nossen	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst
10.00	 Ziegenhain	 Gottesdienst
10.30	 Neukirchen	 Kantategottesdienst
17.00	 Siebenlehn	 Orgel und Wein
17.00	 Deutschenbora	 Orgelkonzert

14. Mai 2026 – Himmelfahrt
10.00	 Am Rothschönberger Stollentor      Gottesdienst mit Posaunenchor 
	 	 (bei Regen in der Kirche Burkhardswalde)
10.00	 Rüsseina	 Himmelfartskonzert

17. Mai 2026 – Exaudi
10.00	 Taubenheim	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation u. Kindergottesdienst
10.00	 Raußlitz	 Gottesdienst
10.00	 Obergruna	 Gottesdienst zur Jahreslosung mit Posaunenchor
10.00	 Reinsberg	 Gottesdienst
10.00	 Nossen	 Posaunengottesdienst zur Jahreslosung u. Kindergottesdienst
17.00	 Leuben	 Abendgottesdienst

24. Mai 2026 – Pfingstsonntag
09.00	 Heynitz	 Festgottesdienst
10.00	 Burkhardswalde	 Festgottesdienst
10.15	 Krögis	 Festgottesdienst mit Kindergottesdienst
10.00	 Nossen	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst
10.00	 Wendischbora	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Kirchenkaffee
10.00	 Hirschfeld	 Gottesdienst

25. Mai 2026 – Pfingstmontag
10.00	 Miltitz	 Festgottesdienst
19.00	 Miltitz	 Orgel und Wein
10.00	 Dittmannsdorf	 Festgottesdienst mit Posaunenchor zum Schul- und Heimatfest

31. Mai 2026 – Trinitatis
10.00	 Taubenheim	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
10.00	 Miltitz	 Gottesdienst mit Jahresrückblick
09.00	 Reinsberg	 Gottesdienst 
10.00	 Nossen	 Jubelkonfirmation mit Heiligem Abendmahl u. Kindergottesd.
10.00	 Siebenlehn	 Gottesdienst
10.00	 Rüsseina	 Gottesdienst
14.00	 Planitz	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
17.00	 Rothschönberg	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
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Monatsspruch für Juni 2026
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Misshandelten,

denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib.
Hebräer 13,3

7. Juni 2026 – 1. So. n. Trinitatis
10.00	 Burkhardswalde	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
10.00	 Heynitz	 Gottesdienst
10.00	 Taubenheim	 Familienkirche 
09.00	 Bieberstein	 Gottesdienst
10.00	 Hirschfeld	 Gottesdienst
10.00	 Obergruna	 Gottesdienst
10.00	 Ziegenhain	 Gottesdienst
10.00	 Deutschenbora	 Jubelkonfirmation mit Heiligem Abendmahl
17.00	 Raußlitz	 Abendgottesdienst

14. Juni 2026 – 2. So. n. Trinitatis
10.00	 Altzella	 Klostergottesdienst mit Chören, Posaunenchören u.  
		  Kindergottesdienst

Gottesdienste AWO Taubenheim
Donnerstag, 2.4., 7.5, 4.6.2026, jeweils 10.00 Uhr

Kollekten Plan	
03.04. 	 Sächsische Diakonissenhäuser
05.04.	 Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt in der Gemeinde)
19.04 	 Posaunenmission und Evangelisation
03.05.	 Kirchenmusik
14.05. 	 Weltmission
25.05. 	 Diakonie Deutschland – Evangelischer Bundesverband
07.06.	 Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit

Alle anderen Kollekten sind für unsere eigenen Gemeinden im Kirchspiel Nossener 
Land bestimmt.
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Im Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land ist die Stelle eines 

Verwaltungsmitarbeiters (m/w/d) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
Der Dienstumfang beträgt 29,25 Wochenstunden. Die Stelle ist zunächst auf drei Jahre 
befristet. Die Vergütung erfolgt nach KDVO EG 4.
Erster Dienstsitz ist die Verwaltungszentrale des Kirchspiels in Nossen. 
Zu Ihren Aufgaben gehören:

•	 Buchhaltung, Rechnungswesen, Führung einer Barkasse
•	 Postbearbeitung und allg. Schriftverkehr 
•	 Führung der Registratur – digital und in Papier
•	 Kirchgeld- und Gemeindegliederverwaltung
•	 Unterstützung der Gemeindearbeit mehrerer Kirchgemeinden
•	 Öffentlichkeitsarbeit
Wir bieten: 

•	 Vergütung analog zum öffentlichen Dienst
•	 gründliche Einarbeitung
•	 	flexible Arbeitszeit bei Abdeckung der Öffnungszeiten
Wir wünschen uns von Ihnen:
•	 eine kaufmännische (oder vergleichbare) Berufsausbildung
•	 Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit MS-Office
•	 Bereitschaft zur fachlichen Qualifikation 
•	 Einblick in die kirchliche Verwaltung und das kirchliche Leben
•	 eine ausgeprägte Fähigkeit zur Kommunikation 
•	 Teamfähigkeit sowie zuverlässiges und selbstständiges Arbeiten
•	 Bereitschaften zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw 
•	 Kirchenzugehörigkeit 
•	 Erweitertes Führungszeugnis 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet. Insbe-
sondere möchten wir auch schwerbehinderte Menschen fördern und bitten diese, sich 
bei entsprechender Eignung zu bewerben.

Auf Ihre Fragen freuen sich Frau Versin (035242-68467) und 
Pfarrer Pierel (035242-669612). 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.04.2026 an ksp.nossener-land@evlks.de 
oder an das Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land, Dresdner Str. 2, 01683 Nossen.
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Gemeindekreise 
Miltitz-Heynitz und Krögis

Kontaktperson

Christenlehre 
Christenlehre Krögis  Kl. 1 – 4  mittwochs, 15.00 – 16.00 Uhr  

Christenlehre Miltitz im Pfarrhaus Miltitz
Samstag, 18.4. und 9.5. 2026
Klasse 1–6: 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 

Kindergottesdienst
19. April 2026, 10.15 Uhr in Taubenheim
24. Mai 2026, 10.15 Uhr in Krögis

Astrid Schillheim
Tel. + Fax
035244 - 420 61

Kinderstunde in den Kindergärten 
in Miltitz: nach Vereinbarung 
in Barnitz: 8.4. und 10.6.2026
in Löthain: 15.4. und 17.6.2026 

Astrid Schillheim
Tel. + Fax
035244 - 420 61

Konfirmandenunterricht – für alle Schwesterkirchgemeinden
Vor- und Hauptkonfirmanden  	donnerstags von 16.15 – 17.15 Uhr
im Pfarrhaus Burkhardswalde

Pfarrer Tauchert 
035245 - 72 91 02

Gesprächskreis Heynitz
Monatlich nach Vereinbarung, jeweils 18:00 Uhr

Magdalena Stief
035244 - 414 05

Hauskreis Mauna / Heynitz
Bitte bei Familie Socher erfragen!

Fam. Socher
035244 - 12 49 64,  
Mobil 0159 05 04 15 81

Frauendienst
Dienstag, 14.4. und 12.5.2026, 14:00 Uhr

Dagmar Schubert
035244 - 417 38

Krögiser Frauentreff 
28.4. und 26.5.2026, 19:00 Uhr im Gemeinderaum der Kirche Krögis

Kirchenchor Krögis
donnerstags  19.30 Uhr,  in der Kirche Krögis

Felix Werner
0172 791 98 44

Posaunenchor Krögis
mittwochs  19.00 Uhr,  in der Kirche Krögis

Klaus Nestler
035244 - 416 76

Ansprechpartner Kirchgemeindevertretung
	 Miltitz-Heynitz	 Ulrich Glöckner
	 Krögis	 Sabine Grübler

Tel. 035244 - 431 01
Tel. 035244 - 417 28

Urlaub Pfr. Tauchert
7. – 13.4.2026 	 Vertretung: Pfr. Loderstädt
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Zum Weltgebetstag der Frauen in Miltitz

Am KV-Tag 2026 in Limbach
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47.
Himmelfahrtskonzert

14. Mai 2026, 10.00 Uhr 
Kirche Rüsseina

Musik für Orgel und Oboe
mit Werken von Bach, Vivaldi, Mozart u.a.

Orgel: Sebastian Schwarze-Wunderlich, Riesa
Oboe: Svanhild Wunderlich, Riesa

Kollekte: Deckung der Unkosten
Im Anschluss: Grillfest auf dem Pfarrhof
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	 Pfarramt Nossen
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Str. 2 • 01683 Nossen:
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr; Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Email:  ksp.nossener-land@evlks.de 
www.kirchspiel-nossener-land.de

	 alle Friedhofsangelegenheiten
Tel. 03 52 42 - 66 75 8

	 alle Angelegenheiten außer Friedhof 
Tel. 03 52 42 - 68 46 7

	 Pfarrer Mathias Tauchert  
Pfarrhaus Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen
Tel. 03 52 45 - 72 91 02   ·   0175 566 31 96
E-Mail:  mathias.tauchert@evlks.de   

	 Gemeindepädagogin Astrid Schillheim
Luga Nr. 10   ·   01665 Käbschütztal   |   Tel. + Fax  03 52 44 - 420 61  |  E-Mail  schillheim.a@freenet.de

	 Bankverbindung
Für alle Spenden, auch für die Öffentlichkeitsarbeit (außer Kirchgeld und Friedhof) 
	 Kontoinhaber	 Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord – Kassenverwaltung
	 Bank für Kirche u. Diakonie
	 IBAN	 DE 37 3506 0190 1667 2090 52    |    BIC  GENODED1DKD
Als Verwendungszweck bitte stets Namen d. Kirchgemeinde eintragen oder Rechtsträgernummer »RT«
	 KG Krögis   RT 2325	 KG Miltitz-Heynitz   RT 2329
	 KG Burkhardswalde   RT 2361 
Einzahlung für alle Friedhöfe
	 Kontoinhaber	 Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land   |   Bank für Kirche und Diakonie
	 IBAN 	 DE46 3506 0190 1615 3000 19       > Beachten Sie die genaue Schreibweise des Kontoinhabers!
Einzahlung für das Kirchgeld
	 Kontoinhaber	 Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land  |  Bank für Kirche und Diakonie
	 IBAN DE09 3506 0190 1666 9000 29       > Beachten Sie die genaue Schreibweise des Kontoinhabers!

	 Friedhofsdienst
Burkhardswalde, Tanneberg und Taubenheim  über Friedhofsverwaltung Nossen 
Krögis	 Andreas Süß   |   Tel. 03 52 44 - 415 71
Heynitz	 Jürgen Langenbacher   |   Tel. 03 52 44 - 428 88

	 Kontaktpersonen für diakonische Hilfe
Miltitz-Heynitz und Krögis	 Pfarramt Burkhardswalde   ·   Tel.  03 52 45 - 702 50 
Burkhardswalde	 Angelika und Stephan Rudolph   ·   Tel. 035 245 - 72 43 21

	 Impressum
KIRCHE HEUTE  erscheint sechsmal im Jahr   |   Auflage 750 Stück
Herausgeber Kirchgemeindevertretung der Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
	      Burkhardswalde, Krögis u. Miltitz-Heynitz.
Redaktion  Pfarrer Tauchert, Astrid Schillheim, Ulrich Glöckner, Sabine Grübler 
Satz  Volker Nacke, Oederan	 ·   Druck  Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni – Juli 2026 ist der 10. Mai 2026.




